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Wir heißen Dilovan, Mario,  Andrea, Lisa, Isabel, 
Florian, Wolfgang, Heike, Daniel, Anke und Vanessa. 

Wir sind die Klasse 11a  und die Redaktion des 
Hexenkessel. Wir haben die Schülerzeitung 

von der Klasse 9b übernommen.
          

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Heide für die vielen 

Tipps und die tolle Übergabe der 
Zeitung. Viele Grüße von der 

neuen Redaktion !

Die neue Redaktion



Vor der Hainbundschule ist eine Baustelle. Bei der 
Baustelle sind Bagger. Die haben alles weg gemacht. 
Der ganze Müll wird weggebracht. Immer ist es laut. 
Jetzt steht da keine Festhalle mehr, nur noch Schrott. 
Da wird ein großes Haus gebaut, bald. Da haben dann 
bald die 1. Klassen Unterricht. 

Von Dilovan und Mario

Bei uns wird gebaut
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Wir haben zwei neue erste 
Klassen an der Schule: 
1c und 1d 

Die Klasse 1c haben Edda 
Rath als Klassenlehrerin, 
Sabine Becker als 
Erzieherin und Jana und 
Florian. In der Klasse sind 
5 Schüler: David, Tim, 
Lennart, Celine und 
Natascha. Hier auf dem 
Bild ist auch die 
Koopklasse der 
Hainbundschule zu sehen.

In der Klasse 1d sind 
Maren Dege, Carsten 
Diederich und Ulrike 
(Klassenlehrerin,  
Erzieher und FSJ) 
und die neuen Schüler 
Jan, Blendi, John Paul 
und Robin (Robin und 
Ulrike fehlen  hier 
leider auf dem Bild)
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Bei der Monatsfeier wurden die 
neuen Schüler von allen begrüßt:



8Hast du Lust einen Servietten-
Weihnachtsmann zu basteln?

Das brauchst du dafür:
Tonkarton in Rot, Grün, Beige und Weiß
Klebestift, Schere und schwarzen Stift
Eine Serviette
So geht es:
Alle Motivteile mit Hilfe der Vorlage ausschneiden.
Das Gesicht am weißen Bart festkleben
Den Schnurrbart und die Nase festkleben.
Die Augen auf das Gesicht malen.
Den Kopf auf den Körper kleben.
Die Handschuhe an die Arme kleben.
Von vorne und hinten die weißen Ärmelränder an die 
Handschuhe kleben. 
Die Serviette spitz falten und durch den Ring 
stecken. 

Idee aus: „Das große Christophorus Bastelbuch“, Christophorus-Verlag, 2002, S. 78



9Vorlage für den Servietten-
Weihnachtsmann:

Alle Motivteile ausschneiden



10Frühjahrsputz
Wir, die Klassen 11 und 7 haben uns zum Umwelttag 
der Stadt Göttingen angemeldet. Da haben wir 
riesengroße lila Müllsäcke bekommen. Am 23. März 
haben wir 2 Stunden lang Müll auf den Wegen und 
dem Parkplatz um die Schule herum gesammelt. Da ist 
ganz schön viel in den Müllsäcken drin gewesen: 
Flaschen, Alufolie, Chipstüten, Spiegel, Glasscherben, 
Plastiktüten, Cremeflaschen, ein alter Socken und viel 
Bonbonpapier.
Weil wir so fleißig waren, hat uns die Stadt gesunde 
Äpfel geschenkt.
Wir fanden den Mülltag super gut.
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Ich war im 
Krankenhaus

Da gab´s Spielecke, Klein-Baby und Essen.
Meine Mama im Krankenhaus. Ein Mädchen 
Fernsehen guckt. Meine Mama kommt in die 
Cafeteria. Ein Mädchen mit mir auf einem Zimmer 
geschlafen- Station.
In die Hand Spritze rein- Narkose. Dann 
geschlafen habe. 
Im Krankenhaus geschlafen über Nacht. 
Kopfuntersuchung.

Das war´s!

Jennifer (11b) 17.09.2009
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Aus 
Schülermund

Paul (7a): „In Portugal wird 

Portugalisch gesprochen“.

Michael (11b) zum Thema 
Heiraten mit 16 Jahren: 
„Ich habe meinen Vater 
gefragt: Ich darf.“

Niko
lai 

(8b)
: „ 

Wenn
 ich

 mir
 den

 

Kopf
 ans

toss
e, b

ekom
me i

ch e
ine 

Kopf
ersc

hütt
erun

g“.

Elvisa (7a): „Happy Birthdiii 

gibt es jetzt auch auf 
Englisch“.

Lisa wird gelobt: „Alter Schwede, das hast Du aber 

super gemacht“. Andrea (11a): „Die Schweden sagen 

auch immer `alter Schwede´.“
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Pa ul (7 a ): „W e ine n“ h e iß t a uf Eng lis c h  „w ine “.

Wir machen eine Vorstellungsrunde in der 

Klasse 12b. Frage: "Musst Du regelmäßig 

Medikamente einnehmen?" Jessica 

daraufhin:

"Ja, ich nehme Medikamente für die 

Schildkröte...."   (G
emeint war "Schilddrüse"...)

Klass
e 7a:

 Mela
nie f

ällt 
eine 

Karte
 

von d
er Ta

fel r
unter

- dar
aufhi

n lac
ht 

Jorda
na ga

nz la
ut. M

elani
e zu 

Jorda
na: 

„Du b
ist w

irkli
ch ge

hässi
g!“

Paul:
 „Ja 

wirkl
ich- 

so ri
chtig

 

hässl
ich!“

Andrea (11a) hat sich im Sportunterricht am Fuß 

wehgetan und ruft „Aua, Aua“. Nils zu ihr: „Du 

Memme“. Andrea daraufhin: „Bin keine Memme, 
bin eine Frau“.
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Am 23.10.2009 war wieder unser 

Herbstfest
Es gab viele leckere Sachen: Bratwurst und Brezeln, 
Kürbissuppe, Hot Dog, Popcorn, Kaffee und Säfte und 
natürlich viele tolle Kuchen! 
Es gab auch viele Bastelsachen, die man selber machen 
durfte, aber auch kaufen konnte.
Die Schulband hat richtig Stimmung gemacht und mit 
Liedern vom Schülerchor hat das Fest begonnen. 
In der Turnhalle gab es Bewegungsspiele zu machen 
und an zwei anderen Ständen konnte man sich 
schminken oder tätowieren lassen.

Es war ein tolles Fest!!!

Der Schülerchor
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Stimmung an der Kuchentheke

Im Innenhof 
wurden 
Würstchen 
gegrillt

Hier konnte sich 
jeder tätowieren 
lassen
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Tischkickern 
in der 
Turnhalle

Hier konnte 
man 
geschöpftes 
Papier kaufen

Basteln von 
Herbstdekoration
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Popcorn und Getränke

Der Förderverein

Kreatives Basteln
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Die Schulband macht Stimmung

Ein tolles Duett von Jana und Zurhana
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Das beste Mandala wird mit einem kleinen 
Preis belohnt. Dafür müsst ihr es in der Klasse 
11a abgeben.



Hunger?

Dann mach dir 

einen Hot-Dog

20
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Wir sind im Fliederweg 

Uns gefält es hier. Die Pausen sind gut und die pausen sind nicht Drausen. 
Uns gefält das kochen sehr gut weil wier selber kochen . 
Uns gefält der garten und der fittnes raum und der fernsehr raum.
Unsre ämter sind gut. Eine spülmaschine aus und ein räumen.
Wir haben auch eine wäschmaschine.
Wir sammeln unsre  wäsche zu waschen wenn die wäsche fetig ist hengen 
wir sie auf wenn die wäsche trocken ist wirt die wäsche gebügel zu 
sammengennomen.
Wir machen selber Frühstück und Kaufen selber ein.
In den Räumen fegen und wischen wir die Böden wir müssen die Toiletten 
selber sauber machen mit Gummi hand schuhen. 
Weil wir Keine putzfrau wie ihr habt.
In der Freiarbeit machen wir Mathe und Deutsch wir haben keine schul 
glocke. 

Aber eine Haustür Klingel. 

Wir fieden den fliederweg super
Wir vermissen euch so dol.
Wir freuen uns das wir uns immer sehen.
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Klassenfahrt nach NAUMBURG im Mai der 
Klasse 10b

Hey Leute
fahrt nach Naumburg, da ist es sehr schön und man kann 
viel unternehmen. Aber am Besten ist der Kletterwald.
Wenn man da oben ist, hat man Angst. Aber wenn du 
unten bist, fühlt man sich super.

Wir waren auf der Klassenfahrt in Naumburg. Wir waren 
auf der Burg, es war sehr schön. Wir waren auch Eis essen- 
es hat Spaß gemacht. Wir waren in der Stadt, da waren 
wir shoppen. Es war so schön auf der Klassenfahrt, und es 
war auch so schön im Kletterwald. Und wir waren auch im 
Einkaufsladen. Der Abend war auch schön mit den 
Anderen. Der letzte Tag war traurig aber auch schön und 
Hammer.
von Hülya
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Alis  Weg zur deutschen Staatsangehörigkeit

Am 4.12. 2008 bin ich mit meinem Vater um 9 Uhr losgefahren. 

Eine Stunde später sind wir in Hannover angekommen. Mein 

Vater hat das Auto an der Straße geparkt.
Im Konsulat mussten wir einen Zettel mit einer Nummer ziehen. 
Dann mussten wir noch etwas warten. Unsere Nummer erschien 
auf einem Bildschirm und wir gingen die Treppe hoch in ein Büro. 
Dort wurde meine Geburtsurkunde kopiert. Der Mann im Büro 
sagte mir, dass ich bald keine türkische Staatsangehörigkeit 
mehr habe. In zwei Wochen kann ich
meinen deutschen Pass abholen. Dafür muss ich noch einmal nach 
 Hannover fahren.
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Witze

„Bitte seien sie jetzt mal einen 

Moment ruhig!“ sagt die 

Arzthelferin zur Patientin. - 

„Wieso? Ich dachte, jetzt sei 

Sprechstunde!“

Herr Müller sagt zur Frau: 

„Der Salat schmeckt heute 

aber nicht, ich glaube du hast 

ihn nicht sauber gewaschen.“ 

- Doch, doch. Heute sogar mit 

Seife!“
Die Lehrerin fragt ihre Klasse: 

„Was verstehen wir unter 

Morgengrauen?“ Sabine 

meldet sich: „Das ist das 

Grauen, das man jeden 

Morgen hat, wenn man 

aufstehen und in die Schule 

gehen muss!“

Der Lehrer fragt seine Klasse: 

„Welches Tier außer dem Igel 

kann sich noch 

zusammenrollen?“ Ein Schüler 

meldet sich und sagt: „Der 

Rollmops!“„Papa, der Arzt ist da!“ - „Ich will ihn 

nicht sehen. Sag ihm, dass ich krank 

bin.“



26Malen nach Symbolen
Verbinde die Linien: Fange bei dem Pfeil an und 
verbinde die passenden Symbole 
(von Torbogen zu Torbogen; 
von Herz zu Herz, usw.)



27Interview mit Frau Dege
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29Interview mit Frau Witte
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Wir sind die Mädchengruppe

Hier fehlen: Zurhana, Anisa, Sophia, Jennifer, Dörthe und Heike

Wir haben   uns   geschminkt.

Wir sind   auch notikworken gewesen.  

An zwei Tagen haben wir Armbänder 
gemacht.
 
Bald machen wir singstar.
Verkleiden wollen wir uns auch noch. 
Mädchen -Disco wäre auch cool.
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Ein kleines, feines, selbstgemachtes Armband

Vanessa tuscht Lisa die Wimpern
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37Fotos vom Fußballturnier
Beim Fußballturnier im Mai hat unsere Mannschaft 
den 1. Platz gemacht. Im Finale haben wir gegen 
Braunschweig gewonnen. Es haben 11 Mannschaften 
teilgenommen.
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Als wir am Samstag in der Schule zurück waren, wurden wir 
schon von unseren Eltern erwartet
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Der Hexenkessel wünscht allen Schülern 
und Mitarbeitern unserer Schule frohe 
Weihnachten, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr und schöne Ferien.
Kommt gesund und munter wieder!

Natürlich wünschen wir Allen viel Spaß 
beim Lesen...
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Der HEXENKESSEL bedankt sich bei:

der Sparkasse Göttingen,
dem Landgasthaus „Am Thieberg“ in Landolfshausen,
dem Restaurant „La Romantica“ in Göttingen, Weende

und besonders bei der Druckerei Rasch, Göttingen,

ohne deren Unterstützung diese Ausgabe nicht zustande 
gekommen wäre!
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